
Unsere Bedingungen/ 

Kleingedrucktes: 

• Ich buche hiermit einen Platz in einem oben stehenden Kurs und Termin bei der Wassersportschule 
Windwaerts.  

• Die Anmeldung zu den Theorie- und Praxiskursen ist verbindlich. Vorbehalte oder Einschränkungen zur 
Anmeldung können wir nicht akzeptieren. 

• Die Gebühren laut aktueller Preisliste beinhalten die Ausbildung gemäß unseres Prospekts. Die 
Kursgebühren verstehen sich inklusive ges. MwSt. Der Ausbildungsplatz im Kurs ist erst mit dem 
Zahlungseingang garantiert. 

• Rechnungen über Lehrmaterial, Fernkurse, Schnupperkurse und Bootsausleihen werden sofort fällig. 
Anmeldung ist verbindlich. 

• Sollte die Teilnahme an dem gebuchtem Kurs nicht möglich sein, so bitten wir, die Segelschule 
schnellstmöglich schriftlich zu informieren. Für den Fall, daß kein Ersatzteilnehmer gefunden werden 
kann, hat die Segelschule bei Rücktritt des Teilnehmers vom Vertrag bis 20 Tage vor Kursbeginn 
Anspruch auf eine Bearbeitungsgebühr von 50,- Euro und ab 20 Tage vor Kursbeginn Anspruch auf die 
gesamten Kursgebühren. 

• Gutscheine gelten für die laufende Saison und können nur gegen eine Bearbeitungsgebühr von 75,- 
erstattet werden. 

• Ein Kurs kann nur stattfinden, wenn die Mindest-Teilnahmerzahl (4 für den Kompaktkurs, 3 für die 
Flexible Schulung) als Anmeldungen vorliegt. Wird diese nicht erreicht, bieten wir Ihnen Ersatzkurse an. 

• Die gebuchten Schulungstermine sind verbindlich, Stornierung wg. schlechten Wetter sind nicht 
möglich. Kann wegen des Wetters nicht gesegelt werden, bieten wir zu dieser Zeit Schulungen in 
Theorie und Seemannschaft an. 

• Während der 6 Wochen Hauptsaison (Schulferien Sommer Niedersachsen), insbesondere jedoch 
während der Wochen der Kinderfreizeit (Termine stehen im Internet) besteht kein Anspruch auf 
Individualschulungstermine oder besondere Vorbereitungen auf Prüfungen. Während dieser Zeit finden 
keine Praxisprüfungen am Steg der Wassersportschule Windwaerts statt. 

• Die Segelschule hat eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen, die jedoch nur Schäden Dritter (z.b. 
an Booten und Anlegestellen ) abdeckt. Schäden an den Schulungsbooten oder anderen 
Ausbildungsgegenständen bzw. -einrichtungen der Wassersportschule sind nicht versichert. Für diese 
Schäden haftet der Teilnehmer nach den gesetzlichen Bestimmungen für Vorsatz und Fahrlässigkeit. 

• Gehen weniger Anmeldungen ein als die Mindestteilnehmerzahl, findet der Kurs nicht statt. In diesem 
Fall werden Ausweichtermine angeboten oder alle geleisteten Zahlungen erstattet.  

• Die Wassersportschule Windwärts hat das Recht, den Ausbildungsvertrag fristlos und ohne 
Ersatzansprüche seitens des Kursteilnehmers zu kündigen, wenn dieser trotz Aufforderung ohne 
Schwimmweste segelt, den Anweisungen der Segellehrer nicht Folge leistet, unerlaubt mit den Booten 
der Wassersportschule Windwärts das Ausbildungsrevier verläßt oder den Unterricht stört. Die Grenzen 
des Ausbildungsreviers werden zu Beginn der Ausbildung erläutert. Die Schwimmweste wird von der 
Segelschule während der Dauer der Ausbildung dem Kursteilnehmer leihweise zur Verfügung gestellt. 

• Das Betreten der Steganlagen geschieht auf eigene Gefahr. Für persönliches Eigentum haftet die 
Schule nicht! 

• Alle Teilnehmer bestätigen mit Ihrer Anmeldung, dass sie in der Lage sind, mindestens 15 Minuten frei 
zu schwimmen. 

• Die personenbezogenen Daten der Anmeldung werden von der Wassersportschule Windwaerts zur 
Abwicklung der Ausbildung gespeichert. Mit dieser Speicherung bin ich einverstanden. 

• Ich bin damit einverstanden, dass alle im Rahmen der Ausbildungsveranstaltung gemachten Foto- und 
Filmaufnahmen von meiner Person von der Wassersportschule Windwaerts für den Internetauftritt und 
Prospekte der Wassersportschule sowie die Weitergabe an andere teilnehmenden Schüler verwendet 
werden dürfen. 

• Es gilt deutsches Recht, Gerichtsstand ist Hannover. Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ungültig 
sein oder werden, so ist die ungültige Regelung durch eine solche gültige zu ersetzen, die dem 
gewollten Sinn und Zweck der ungültigen Bestimmung in zulässiger Weise entspricht. Der Vertrag an 
sich bleibt davon unberührt. 

• Mit der Anmeldung erklärt sich der Bewerber ausdrücklich mit diesen Bestimmungen einverstanden. 


